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Sonnenwende für Kommunen (im Alltag)

„Die Energiewende ist uns 
hier in der Gemeinde ein 
besonderes Anliegen!“

„Bitte aber erst die Dächer mit 
PV belegen und dann auf die 
grüne Wiese gehen!“„Wir als Gemeinde müssen 

da doch irgendwie 
unterstützen können!“

„Ja, mein Schwager hat auch 
Interesse sein Grundstück für eine 
PV-Anlage anzubieten!“



Sehr geehrter Herr Drexlmeier,

(…) Ich möchte Ihnen nur kurz 
mitteilen, dass ich von meinem 
Gedanken eine Agri-PV Anlage 
errichten zu lassen Abstand 
nehme.
Der Zeitungsartikel von heute 
im Merkur aus Tegernsee und 
Umgebung "Solar-Pionier 
kapituliert vor den Auflagen" 
spricht Bände.
Offenbar will man mit allen 
Mitteln den Ausbau der 
erneuerbaren Energie 
verhindern.
Leider fehlt es mir an Zeit, Geld 
und Nerven einen solchen 
Kampf (…) zu führen und 
letztendlich doch zu verlieren.
Das Projekt würde absolut Sinn 
ergeben, aber nicht unter 
solchen Umständen.

E-Mail vom 10.03.2024

https://www.merkur.de/lokales/region-tegernsee/waakirchen-ort84106/solar-pionier-kapituliert-vor-den-auflagen-josef-solleder-92877165.html
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Szenarien: Anteil Erneuerbare 
Energie am Gesamtbedarf 

Wärme & Strom

Bedarf Strom und Wärme
Strom & Wärme Erneuerbare (MWh/a)
(Prognose) auf Basis Ausbau 2016-2019
(Prognose) auf Basis Ausbau 2019-2021
2 Periode gleit. Mittelw. (Strom & Wärme Erneuerbare (MWh/a))
Linear ((Prognose) auf Basis Ausbau 2016-2019)
Linear ((Prognose) auf Basis Ausbau 2019-2021)

Quelle: Energie- & CO2-Bilanz Landkreis Miesbach (2016, 2019, 2021), INOLA Szenarien (2019) | Erstellung: Energiewende Oberland 2024
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Akzeptanz



Flächenbedarf im Oberland PV-Freifläche (ha)
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Szenario 100% Anteil PV-Freifläche

Aktuell PV Freifläche

Treffen BBV-Kreisverband 03.04.2023

Hinweis: landwirtschaftliche Nutztiere enthalten



Handlungsmöglichkeiten für Kommunen
PV-Freiflächen Anlagen

Beispiele:
• Positiv-Planung (Weißflächenkartierung)

und aktiv auf Grundstückseigentümer zugehen

• Vor- und Nachteile: Kriterien-Katalog
• §2 EEG konsequent anwenden



PV-Freiflächen-Potenzial für Gemeinden

Ausschlussflächen:
o Gewässer & Randstreifen, 

Überschwemmungsgebiete (HQ100)
o Wälder, Baumreihen
o Versiegelte Flächen, Siedlungsstrukturen
o Schutzgebiete:
• Naturschutzgebiet
• FFH-Gebiet
• Biotop
• Moor

Theoretisch geeignete Flächen 
inkl. Eignungskriterien gem. EEG
o Konversionsflächen
• Altlasten
• Kiesgruben

o Gemeindeflächen

Akteure 
vor Ort



Landkreisweite Potenziale

• Konversionsflächen
• Altlasten
• Kiesgruben

• Bahntrassen & Autobahnen

Information an Kommunen bzgl. 
potenziell geeigneter Flächen

Weitere Initiativen durch Kommunen



Interaktive Karte für Kommune

• Wohngebäude
• Waldflächen
• Relevante Flächen für PV-Freiflächen

• Theoretisch (EEG)
• Angepasst nach Kriterien

• Mittel- & Niederspannungsnetz
• Umspannwerke
• Flächen mit Altlasten
• Kommunale Flächen



3D-Analyse Gemeindegebiet

Unsere Meinung: Es ist auch in Ordnung Energiewende zu sehen!



Landwirtschaftliche Aspekte: Grünlandzahl

"Auf landwirtschaftlichen Flächen, die in den digitalen Bodenschätzkarten 
(Reichsbodenschätzung) zum hochwertigsten Viertel der landwirtschaftlichen 
Nutzflächen des Gemeindegebietes gehören, sollten Photovoltaik-Anlagen 
vermieden werden."

Beispiel:



Kriterienkatalog

Transparenz
• Gerechte Verteilung
• Steuerungsmöglichkeit 

der Kommune

Zu viel Ausschluss
• Falsche Kriterien (z.B. 

Hangneigung Nord 1°)
• Diskussion um 

Mindestabstand



Kontakt mit Grundstücks-Eigentümern

Unverbindliche Information, dass Grundstücke 
als grundsätzlich für PV-Freiflächen 
Solaranlagen von der Kommune als „geeignet“ 
eingestuft werden

Information für Grundstückseigentümer
• Stand der Technik & Wirtschaftlichkeit
• Möglichkeiten der Beteiligungsformate für Grundstücks-Eigentümer



§2 EEG konsequent anwenden

https://www.gesetze-im-internet.de/eeg_2014/__2.html

Die Errichtung und der Betrieb von Anlagen sowie den 
dazugehörigen Nebenanlagen liegen im überragenden 
öffentlichen Interesse und dienen der öffentlichen 
Sicherheit. 

Bis die Stromerzeugung im Bundesgebiet nahezu 
treibhausgasneutral ist, sollen die erneuerbaren Energien 
als vorrangiger Belang in die jeweils durchzuführenden 
Schutzgüterabwägungen eingebracht werden. (…)

Auswirkungen auf Bundesnaturschutzgesetz



Erneuerbare Energien immer als 
Standortsicherung behandeln

https://www.br.de/nachrichten/bayern/strompreiszonen-welche-folgen-haetten-sie-fuer-
bayern,TohFH4U

https://www.tagesschau.de/inl
and/innenpolitik/bundeslaende
r-strom-100.html



Energiewende & Klimaschutz
wird von Menschen gemacht!

klimafrühling.com



Vielen Dank!!!

Stefan Drexlmeier

Vorstand

08856 80 53 6-10

drexlmeier@energiewende-oberland.de

www.energiewende-oberland.de

mailto:drexlmeier@energiewende-oberland.de
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